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Tanzschule Seidel „loves me“ in Singen

Tanzen macht glücklich! 

Die Tanzschule Seidel zeigt ihr Können mit einem 
umfangreichen Tanz-, Show- und Mitmachpro-
gramm für Groß und Klein.

Samstag, 28. September 2024 von 11.00 bis 14.00 Uhr in der Innenstadt

Die IG Singen Süd 
konnte mit einem rich-
tungsweisenden Fest am 
Mittwochabend, 18. 
September, in den Räu-
men des Unternehmens 
ELMA ihren 30. Geburts-
tag feiern. 

von Oliver Fiedler

29 Gründer hatten sich im Juli 
1994 zusammengefunden, um 
den Unternehmen im Singener 
Süden eine Stimme zu ver-
schaffen, erinnerte der aktuel-
le Vorsitzende Dirk Oehle bei 
seiner Ansprache, zu der er 
sich glücklich schätzte, auch 
den Singener Alt-OB Fried-
helm Möhrle als einen der 
Mitbegründer und ersten Vor-
sitzenden begrüßen zu können. 
Unter dem Titel „Schaffe. Guet 
go Loa. Besser Werre“ ging er 
auf die ersten Forderungen der 
Interessengemeinschaft ein, die 
schon ein Jahr später ihre ers-
te Leistungsschau im Singener 
Süden durchführen konnte, 
und die den Ausbau der Georg-
Fischer-Straße wie eine neue 
Querspange im Singener Süden 
auf die Agenda stellte, was bei-
des auch durch die Beharrlich-

keit der IG Singen Süd inzwi-
schen umgesetzt ist. 
Neben Aktionen wie eine Glas-
faser-Erschließung der Unter-
nehmen und den „Sternen des 
Südens“, ein Leitsystem zu den 
Betrieben im großen Industrie-
gebiet, blickte Dirk Oehle auch 
in die Zukunft, denn der Sin-
gener Süden soll als Stadtteil 
deutlich aufgewertet werden, 
auch mit einer eigenen kultu-

rellen Identität hob her hervor.
Der Vorstandsvorsitzende des 
Standortmarketing Singen 
Aktiv, Wilfried Trah, hatte mit 
seiner Geschäftsführerin Clau-
dia Kessler-Franzen eine große 
Torte in der Farbe der IG mit-
gebracht, die mit Wunderkerzen 
symbolisch Ideenfunken stie-
ben ließ. Trah würdigte die In-
teressengemeinschaft für ihren 
kräftigen Einsatz für den Sin-

gener Süden, bei dem man aber 
immer das Wohl der ganzen 
Stadt im Blick habe. Der Singe-
ner Süden sei stark, unterstrich 
Trah. Immerhin lägen hier zwei 
Drittel der Singener Fläche für 
den Einzelhandel und mit sei-
nem Mix aus Industrie, Mittel-
stand, KMU's und Handwerk sei 
er eine tragende Säule des Job-
motors im Hegau.
Wie stark Singens Süden ist, 

machte der Gastgeber ELMA, 
der hier seine vorzügliche Kan-
tine und seine „ELMA-Welt“ für 
das Fest zur Verfügung gestellt 
hatte, schon vor dem Festakt bei 
den Führungen deutlich. Das 
Unternehmen produziert und 
entwickelt als „Hidden Cham-
pion“ in der Reinigungstechnik 
inzwischen an sechs Standor-
ten in Singen und Mühlhau-
sen-Ehingen und hatte erst im 
Frühjahr eine neue Produkti-
onshalle in Betrieb genommen 
um - als Familienunternehmen 
- weiter wachsen zu können, 
wie Mirja Schmidbauer bei der 
Begrüßung deutlich machte.
Das Singener WOCHENBLATT 
produzierte in Zusammenarbeit 
mit der Druckerei Berchtold 
zum Festakt eine „Live-Zei-
tung“ für die Gäste, die deutlich 
machte, dass aktuellste Nach-
richten auf gedrucktem Papier 
eben noch eine ganze andere 
Qualität haben, wie die schnell 
getauschten digitalen News, 
die schnell vergessen sind. So 
gab es die Erinnerung an einen 
großen Abend gleich zum Mit-
nehmen, was mit viel Applaus 
bedacht wurde.

Mehr zum Jubiläum gibt es in 
dieser Ausgabe ab Seite 9

Singen

Viele Funken für die Zukunft beim
Jubiläum der iG SingenSüd

Ein Feuerwerk in Richtung Zukunft war der Festakt zum 30. Geburtstag der IG Singen Süd. Die 
Wunderkerzen, die da vom Vorsitzenden Dirk Oehle, seinem Stellvertreter Steffen Wagenblast, Claudia 
Kessler Franzen und Wilfried Trah entzündet wurden, waren da mehr als Sinnbild. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Radolfzell-Böhringen

- Anzeigen - - Anzeigen -

Radolfzell

Maler, Elektriker, Fließenleger und 
mehr auf einen Blick? Das gibt es 
bei den Radolfzellern Handwer-
kern. Hier finden Kunden die rich-
tigen Ansprechpartner für ihr Pro-
jekt. Im Zentrum steht dieses Mal 
der Malerbetrieb Thorns, der nun 
schon in dritter Generation be-
steht. Mehr zu diesem und weiteren 
Handwerkern gibt es auf Seite 20.

Wo in Böhringen neben einer 
ehemaligen Tankstelle viele Jah-
re eine unschöne Lücke prangte, 
wurde nun durch das Unterneh-
men H & B Wohnbau ein Neubau 
mit fünf Wohnungen erstellt, der 
deutlich macht, wie man bauliche 
Lücken qualitätsvoll füllen kann 
und Quartiere effektvoll aufwer-
tet.  Mehr auf den Seiten 6/7

PSSST! ... 
schon 
neugierig, 
was an 
Halloween 
an unserem 
Holzhüttle 
passiert?

jobs.wochenblatt.net

Mit über 1.000 Jobs 
aus der Region unter:

Unsere neue Anschrift:
RS Reck GmbH
Daimlerstr. 11 · 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 - 29 69 70
info@reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte
• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

SchmuckStück Regionale expeRten

Gefühlt sind wir eigentlich 
durch die mit viel Symbol-
kraft beladenen Landtags-
wahlen in Thüringen, Sach-
sen und letzten Sonntag in 
Brandenburg schon das ganze 
Jahr mit Wahlkampf kon-
frontiert, doch nun kommt er 
bald zu uns. Denn wenn am 
Freitag die CDU in Stockach 
ihren Bundestagsabgeordne-
ten Andreas Jung für eine er-
neute Kandidatur nominiert, 
wovon ausgegangen wird, 
dann ist mit Dr. Ann-Ver-
uschka Jurisch (FDP) und Dr. 
Lina Seitzl (SPD) wieder das 
Trio dran, das aktuell unse-
ren Landkreis direkt in Ber-
lin vertritt. Da ist bei vielen 
Veranstaltungen schon jetzt 
Wahlkampfmodus zu spüren. 
Die Rahmenbedingungen für 
die KandidatInnen haben sich 
in der aktuellen Regierungs-
periode freilich so dramatisch 
verändert, wie wohl noch 
nie in der Geschichte unse-
res Landes. Richtig spannend 
wird es jetzt, wenn die ande-
ren Parteien bald ihre Kandi-
datInnen küren und wer das 
wird.  Oliver Fiedler
 fiedler@wochenblatt.net

STANDPUNKT

Wahlkampf

In den letzten Wochen sind ver-
mehrt Menschen Opfer von Be-
trügen geworden. Die Opfer 
stießen im Internet auf eine On-
lineseite, die günstig Heizöl an-
bot. Die gutgläubigen Kunden 
bestellten dort größere Mengen 
Heizöl und überwiesen den ge-
forderten Betrag an die Rech-
nungsadresse. Eine Anlieferung 
fand jedoch nie statt, weshalb ge-
prellte Kunden nun Anzeige bei 
der Polizei erstatteten. Hier stellte 
sich heraus, dass es sich bei dem 
im Internet angegebenen Shop 
um einen „Fakeshop“ handelte, 
bei dem nie die Absicht bestand, 
Heizöl zu liefern.
Immer häufiger werden Käufer 
von Heizöl Opfer dieser Betrugs-

masche. Die Polizei rät in diesem 
Zusammenhang zur Vorsicht bei 
auffällig günstigen Angeboten im 
Internet und rät zur Prüfung der 
Website. Es sei wichtig, sich vor 
dem Kauf über den Anbieter zu 
informieren und sich nicht durch 
ein vermeintliches Sonderange-
bot unter Druck setzen zu lassen. 
Hinweise und Tipps, um sich vor 
Fakeshops im Internet zu schüt-
zen, gibt es auf den Präventions-
seiten der Polizei unter www.
polizei-beratung.de oder auf den 
Seiten der Verbraucherzentrale 
unter www.verbraucherzentra-
le.de (Fakeshop-Finder).
 Pressemeldung
 Quelle: Polizeipräsidium 
 Konstanz

Kreis Konstanz

Fakeshop-Warnung

Viel Gesprächsbedarf  
beim „Tag der Schiene“  Seite 6

Tafeln im Kreis feiern  
25-jähriges Bestehen  Seite 8

Jugendlicher Nachtrag  
zur Singener Festschrift  Seite 15

Startschuss gefallen für  
das Ehinger Herbstfest  Seite 16

In Stockach kann wieder  
geschwommen werden  Seite 18

INHALT:

25. SEPTEMBER 2024
WOCHE
SI/AUFLAGE
GESAMTAUFLAGE
SCHUTZGEBÜHR

39
33.305
84.971
1,20 €

      37 JOBANGEBOTE! SEITE: 23 - 24»

- Anzeigen -

30 Jahre iG SingenSüd

SCHAFFE
GUAT GO LOA
BESSER WERRE

„Wir glauben an die regionale Stärke der im 
Singener Süden ansässigen Unternehmen,

unabhängig ob Weltkonzern oder Mittelstand. 
Für den Erhalt, die Wünsche und Bedürfnisse 
dieser setzen wir uns als Gemeinschaft ein.“

Mehr auf den Seiten: 9 bis 13
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Der 5. Juli 1994 war ein 
Meilenstein für die Handels-
stadt Singen. Gemeinsam mit 
weiteren Mitstreitern stellte 
Alt-Oberbürgermeister
Friedhelm Möhrle fest, dass 
das damalige Einzelhandels-
konzept klare Nachteile für 
den Singener Süden 
aufzeigte. 

Als ein Beispiel hierfür kann 
unter anderem der Wegzug 
des traditionsreichen Elektro-
fachmarkts und Kundenmag-
neten „Schellhammer“, heute 
bekannt unter dem Namen 
„HEM expert“, bezeichnet wer-
den, was damals schon ein 
starker Verlust für die Attrak-
tivität der Innenstadt war. In 
den folgenden Jahren haben 
die Akteure in der Singener 
Südstadt gemerkt, wie nötig 
eine politische Vertretung war, 
um nicht zu stark in deren Ent-
wicklung beeinträchtigt zu 
werden. Hierdurch war die In-
teressensgemeinschaft iG Sin-
genSüd geboren. „Wir wollten 
dem Süden damals eine Stim-
me geben, und zwar eine kräf-
tige“ erzählte Mitstreiter Peter 
Schellhammer der nach der 
kurzen Amtszeit Möhrles als 
erster Vorsitzender der iG Sin-
genSüd dieses Amt insgesamt 
15 Jahre innehatte, zum 25-Jäh-
rigen Jubiläum. Der Singener 
Süden benötigte ihm zufolge 

ein menschliches Antlitz, wa-
ren hier auch ganz viele Men-
schen für einen erfolgreichen 
Standort Singen an der Arbeit 
gewesen.

Der dritte Mitstreiter des Grün-
dungsteams, Hermann Maier, 
setzte sich schon Ende der 
1980er Jahre für die „Magistra-
le“, der zweispurig ausgebau-
te Georg-Fischer-Straße auch 
als Ort der Kunst ein. Schon 
damals hatte man angedacht, 
diesen Ort ab dem Standort 
des heutigen Toyota Bach mit 
großformatigen Kunstwerken 
bis zum Friedrich-Ebert-Platz 

zu gestalten. Realisiert wurde 
am Ende lediglich ein Kunst-
werk und zwar dies des im Sin-
gener Süden aufgewachsenen 
Bildhauers Joachim Schwei-
kart, welches heute am gro-
ßen Kreisel zwischen Georg-Fi-
scher- und Steißlinger Straße 
zu finden ist.

Von Silberpfeilen und 
Leistungsschauen

Heiß her ging es jedoch auch 
schon vor der Gründung der iG 
SingenSüd. So rasten schon 
ab 1991 erstmals die DTM-Flit-

zer über den „Alemannen-
ring“, der bis 1995 jährlich bis 
zu 30.000 Besucher anlockte. 
Eingefädelt hatte diesen Coup 
Alfred Klaiber, damaliger Lei-
ter des Singener Sportamts, 
durch dessen Beziehungen zu 
Clemens Binninger vom ADAC 
Südbaden. Auf der 2,8 Kilome-
ter langen Strecke fuhr bei den 
Showfahrten auch der mehrfa-
che Weltmeister Juan Manuel 
Fangio mit dem Original Mer-
cedes Silberpfeil „W 196“ auf.
Ist es heute die wichtigste Ver-
anstaltung der iG SingenSüd, 
nahm die Leistungsschau be-
reits im Jahr 1995 ihre ersten 

Schritte. Bereits zwei Jahre 
später zum Singener Stadtju-
biläum konnte die Leistungs-
schau 100 Unternehmen hier-
für gewinnen, um hier die 
Wirtschaftskraft und Kunden-
nähe zu demonstrieren. High-
lights der Veranstaltung, die 
bis 2019 von Wolfgang Leiber 
organisiert wurden und alle 
zwei Jahre im Wechsel mit dem 
verkaufsoffenen Sonntag wie 
der Oldtimerrevue „Singen 
Classics“ stattfindet, waren 
nicht nur die riesigen „Beach-
partys“ mit Open-Air Moden-
schauen, sondern auch 2009 
die Kunstaktion zugunsten 

des Vereins „Widmann hilft 
Kindern in der Region“, wofür 
auch von Schulen und Kinder-
gärten Kunstwerke beigesteu-
ert wurde.

Die „Ader“ des
Singener Südens

Eine lange Geschichte hatte 
auch die Georg-Fischer-Stra-
ße hinter sich. Schon in den 
1950 Jahren orientierte sich 
der damalige Singener Stadt-
planer Hannes Ott in Richtung 
USA, wo das moderne Indust-
riegebiet auf der grünen Wiese 
vor der Stadt erfunden wurde. 
Dabei brauchte es eine ganze 
Weile, bis der vierspurige Aus-
bau auch tatsächlich umge-
setzt wurde. Auch eine Anbin-
dung nach Westen brauchte 
viel Zeit, konnte dieser Stra-
ßenabschnitt mit direkter An-
bindung über die B314 an den 
Autobahnanschluss Singen/
Hilzingen doch erst 1998 ein-
geweiht werden. Doch nicht 
nur durch die Anbindung an 
das Autobahnnetz in Richtung 
Osten, sondern auch durch die 
drei Kreisverkehre bei OBI, der 
Volksbank und bei Toyota Bach 
gilt die Georg-Fischer-Straße 
heute als der leistungsfähigs-
te Straßenabschnitt der Stadt.

Fortsetzung auf  Seite 10

 Gschafft. Besser Gworre. 
30 Jahre iG SingenSüd

OEHLE ROHSTOFFVERWERTUNG GMBH
Otto-Hahn-Straße 4 T: +49  77  31/6  38  78
78224 Singen E: info@oehle-rohstoffe.de
www.oehle-rohstoffe.de

ROHSTOFFVERWERTUNG SEIT 1958

INNOVATIV. REGIONAL. 
UND FACHGERECHT.

FÜR PRIVAT & GEWERBE: ABFALLENTSORGUNG
 SCHROTTANKAUF
 CONTAINERDIENST

30 Jahre IG Süd

Herzlichen
Glückwunsch.

Eine wichtige Stimme.

Der Mittelstand braucht Unterstützung, um die 

Interessen der Gewerbetreibenden und damit 

auch Ihrer Mitarbeitenden zu vertreten. Die IG 

Süd ist für uns als Elma genau dies – eine stets 

verlässliche und wertschätzende Interessen-

gemeinschaft. 

www.elma-ultrasonic.com

Anzeige 2024_30 Jahre IG Süd_Elma_RZ.indd   1 26.08.2024   10:40:24

Chancenstandort Singen     
wirtschaften • wohlfühlen • wachsen
dynamische entwicklung - gut zu erreichen - kompakt und konzen-
triert - kurze wege - markenstarker handel - lebendige innenstadt -  
starker süden - quirlige vielfalt - ansprechende kunst - vielverspre-
chende kultur - umfangreiche freizeitaktivitäten - heimliche sport-
stadt   südbadens - traumhafte landschaft - sechs einzigartige Ortsteile -  
innovatives handwerk - dienstleistungsstarkes gewerbe - interna-
tionale und weltmarktführende industriebetriebe - ausgeprägter  
mittelstand - zukunftsorientierter bildungsstandort - aktive menschen -  
hohes soziales engagement - zukunftsgerichtete entwicklungspotenziale 
- moderner gesundheitsstandort - hotels und gastronomie mit cityflair - 
zentrumnahes wohnen - intensive kooperationen - wirksames miteinander 
- intakte netzwerke - großstädtisches flair - vier länder region bodensee -  
www.singen-aktiv.de

WIR GRATULIEREN ZU 30 JAHRE iG SINGEN SÜD!

starker Süden

starkes Miteinander

starker Partner

Peter Schellhammer (Mitte) bei der Hauptversammlung der iG SingenSüd im Jahr 2009 zum 15. Geburtstag der Interessengemein-
schaft mit dem damaligen Vorstand (von links): Dirk Oehle, Roland Cron, Wolfgang Leiber, Rudolf Babeck, Roland Striebel und Werner 
Berchtold.  Foto: Oliver Fiedler/Archiv

Wir gratulieren 
mit starkem 
handwerklichen 
Händedruck!



Ein wahrer Meilenstein für den 
Singener Süden erfolgte mit 
der Schaffung der „Automei-
le“ unter Ideengeber Wolfgang 
Leiber. Mit der Eröffnung des 
„Smart-Turms“ im neuen OBI-
Areal wurde ein neues Aus-
hängeschild für die Autostadt 
Singen geschaffen. Bei der 
Einweihung der neuen Mittel-
spange im Juni 1998 erfolgte 
schließlich die Geburtsstunde 
der „Automeile“, indem die 
Singener Autohäuser mit einer 
gemeinsamen Aktion Flagge 
zeigten und im November sel-
bigen Jahres von der damali-
gen Werbeagentur Wengen-
roth das dazugehörige Logo 
geschaffen wurde.

Seit 2002 hat sich der Singe-
ner Süden auch in den Bereich 
nördlich der Bahnlinie aus-
geweitet. Als Erfolgsmodell 
dessen gilt das 2010 eröffnete, 
rund 22 Hektar große Gewer-
begebiet Hardmühl Nord, das 
mit dem Neubau des Unter-
nehmens Aqualung seinen An-
fang nahm. Es folgten Firmen 
wie Orbilatum Tools und auch 
die Druckerei Berchtold so-
wie das Logistikunternehmen 
Dachser. In den Folgejahren 
hat sich das Gebiet überra-
schend schnell angefüllt und 

mit dem Projektatelier „strato 
zero“ des Künstlers Harald F. 
Müller sogar einen Treffpunkt 
der Kunstszene geschaffen.
Als gutes Beispiel für die Nut-
zung von Flächen ist bis heute 
das Industriegebiet Tiefen-
reute südlich der Georg-Fi-
scher-Straße. Im Laufe der 
letzten Jahre haben sich hier 
zahlreiche Unternehmen wie 
das Autohaus Bach oder auch 
Fensterbau Lauber ansiedeln 
können und auch in Zukunft 
soll die Erfolgsgeschichte mit 
dem geplanten Ankauf der Tie-
fenreute IV weitergehen.

Schnelle
Entscheidungskraft

Einen treuen Partner hat die 
iG SingenSüd mit dem örtli-
chen Energieversorger Thüga 
an der Seite. Ein wichtiger Akt 
hierfür war neben dem Voll-
zug der Breitbandversorgung 
im Dezember 2017 auch die 
Beleuchtung der im 2001 ein-
geführten Weihnachtssterne 
im Singener Süden, für die die 
Thüga seither die Energie lie-
fert und ein Paradebeispiel für 
das gemeinsame Handeln und 
schnelle Entscheidungskraft 
der iG SingenSüd ist.

Im Jahr 2013 konnte die Stadt 
nach Jahrzehnten langen 
Überlegungen endlich die 
Südbrücke eröffnen, was zu 
einer erhöhten Schlagzahl der 
hohen Verkehrsströme aus 
Richtung Volkertshausen und 

Steißlingen führte. Seither 
sorgt das 6,9 Millionen teure 
Straßenstück für eine bessere 
Verbindung zwischen dem In-
dustriegebiet und dem Gewer-
begebiet Hardmühl-Nord wie 
dem EKZ.

Neuaufstellung

Ein einschneidendes Erlebnis 
für die iG SingenSüd, wenn 
auch kein schönes, war die Co-
rona-Pandemie, die ab Januar 
2020 auch in Deutschland Halt 

machte. Konnte man die Ster-
nenstadt zwar zu Weihnachten 
weiter beleuchten, musste 
die Interessensgemeinschaft 
jedoch das „Zugpferd“ Leis-
tungsschau für 2021 absagen 
und konnte sie erst Anfang Mai 
2023 mit neuem Konzept wie-
derbelebt werden. Unter dem 
Motto „Weil wir es können“ 
ging es zurück zu den Wurzeln, 
um zu zeigen, was die Unter-
nehmen in der Stadt imstande 
sind, zu leisten. Dieser Schritt 
zurück bewies sich für die heu-
tige Vorstandschaft um Dirk 
Oehle, Steffen Wagenblast, 
Kathrin Reihs, Ali Satici, Ro-
land Striebel, Joachim Hafner, 
Thomas Schack, Dominik Ruch 
und Klaus Bach jedoch als kla-
rer Schritt nach vorne, gab es 
für das Publikum und Interes-
sierte unter anderem mit ei-
nem Familienfest bei der Firma 
Widmann oder auch Führun-
gen durch die Lager von Möbel 
Braun weniger Schau, dafür 
aber wieder mehr Leistungen 
zu sehen, für die Handwerk, 
den Handel und die Dienst-
leistung im Singener Süden 
stehen, um auch die Einzig-
artigkeit der Unternehmen in 
diesem Gebiet zu unterstrei-
chen.    

        Philipp Findling
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MEGA MÖBEL
OFFENSIVE

AUF IHREN GESAMTEN EINKAUF P)

P) Exklusiv für Braun-Stammkunden. Gültig für Ihren Einkauf im Haus und nur für Neuaufträge. Aus-
genommen bereits reduzierte Ware und Werbeware, welche in der Ausstellung gekennzeichnet ist. 

Kombinierbar mit den Mega Möbel Tage Warengruppen-Gutscheinen, jedoch nicht mit anderen  
Aktionen/Aktionsgutscheinen. G) Exklusiv für Braun-Stammkunden. Gültig für Ihren Einkauf im Haus 
und nur für Neuaufträge. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein je Warengruppe einlösbar. Aus-
genommen bereits reduzierte Ware und Werbeware, welche in der Ausstellung gekennzeichnet ist. 
Kombinierbar mit 10% Mega Möbel Tage, jedoch nicht mit anderen Aktionen/Aktionsgutscheinen.

GUTSCHEIN
100,- G)

FÜR DIE ABTEILUNGEN
POLSTERMÖBEL • WOHNZIMMER • ESSZIMMER 

SCHLAFZIMMER • BADEZIMMER • GARTENMÖBEL

ab 999,- Einkaufswert

+++ NUR NOCH BIS 28.09.2024 +++

Bei der Recycling Promotion wird beim 
Tausch eines alten Topfs / einer alten 
Pfanne ein Rabatt von 10 € beim Kauf 
einer Pfanne / eines Topfs von WMF  
gewährt. Nur gültig für Neuaufträge.

D A S  S I C H  L O H N T !

10 €
 R E C Y C L I N G -

P R Ä M I E
B E I M  T A U S C H  

A L T  G E G E N  N E U !

Bei der Recycling Promotion wird beim Tausch eines alten Topfs / einer alten Pfanne ein Rabatt von 10 € beim Kauf einer Pfanne / eines Topfs von WMF gewährt. Diese Aktion gilt nur bei teilnehmenden Handelspartnern und ist keine 
Aktion  der WMF GmbH oder ihrer verbundenen Unternehmen. Für diese Aktion inkl. dem Recycling gelten die Bedingungen (z. B. Aktionszeitraum) des teilnehmenden Handelspartners.

R E C Y C L I N G ,

D A S  S I C H  L O H N T !

10 €
 R E C Y C L I N G -

P R Ä M I E
B E I M  T A U S C H  

A L T  G E G E N  N E U !

Bei der Recycling Promotion wird beim Tausch eines alten Topfs / einer alten Pfanne ein Rabatt von 10 € beim Kauf einer Pfanne / eines Topfs von WMF gewährt. Diese Aktion gilt nur bei teilnehmenden Handelspartnern und ist keine 
Aktion  der WMF GmbH oder ihrer verbundenen Unternehmen. Für diese Aktion inkl. dem Recycling gelten die Bedingungen (z. B. Aktionszeitraum) des teilnehmenden Handelspartners.

R E C Y C L I N G ,

D A S  S I C H  L O H N T !

10 €
 R E C Y C L I N G -

P R Ä M I E
B E I M  T A U S C H  

A L T  G E G E N  N E U !

Bei der Recycling Promotion wird beim Tausch eines alten Topfs / einer alten Pfanne ein Rabatt von 10 € beim Kauf einer Pfanne / eines Topfs von WMF gewährt. Diese Aktion gilt nur bei teilnehmenden Handelspartnern und ist keine 
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R E C Y C L I N G ,

Made in Norway 
since 1971

MEGA-EVENT
Mit Werks beratung vom Hersteller!

30%

Lager- und 
Ausstellungsware  
mindestens  
reduziert!  

Auf 
unserer
Aktions-
fläche

SENSATIONELL

günstige Preise!

+++ NUR NOCH BIS 05.10.2024 +++

Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag – Samstag 9.30 – 19.00 Uhr

Singen
Carl-Benz-Straße 22 
78224 Singen 
Telefon: (07731) 8 75 80
Email: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

 Weitere Meilensteine für den Singener Süden
Fortsetzung zum Rückblick auf 30 Jahre iG SingenSüd

Die seit 2001 in Zusammenarbeit mit der Thüga Energie im Industriegebiet aufgehängten Weih-
nachtssterne sind seither ein eindrucksvoller Beweis für die schnelle Entscheidungskraft der iG 
SingenSüd. Foto: Oliver Fiedler/Archiv
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30 Jahre iG SingenSüd, das 
sind viele Schritte, die voll-
zogen wurden um aus dem 
„Industriegebiet“ mehr zu ma-
chen, nämlich einen Lebens-, 
Wirtschafts- und Handels-
raum, in dem aber auch mehr 
als nur „geschafft“ wird. 

Sich auf dem erreichten Aus-
zuruhen ist nicht das Ding des 
Vorstandsteams, das mit dem 
Jubiläumsjahr auch in die Zu-
kunft blicken will. „Insgesamt 
könnte Singens Süden in Zu-
kunft ein lebendiger, vielfäl-
tiger und zukunftsorientierter 
Stadtteil sein, der für seine Be-
wohner ein attraktiver und le-
benswerter Ort ist“, haben der 
Vorsitzende der iG SingenSüd, 
Dirk Oehle, und der zweite Vor-
sitzende Steffen Wagenblast 
ihr Zukunftsprogramm über-
schrieben, an dessen Werden 
auch die Mitglieder aktiv ge-
fragt und beteiligt sind. 

Erste Wegweiser 
aufgestellt

Im April hatte der Vorstand 
die Mitglieder zu einem ersten 
spannenden Workshop ein-
geladen, um erste Wegweiser 
in die Richtung Zukunft auf-
zustellen und damit alles vor-

zubereiten für die weiteren 
Schritte, wie die beiden im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT erläuterten. Damit steht 
die Vereinigung eigentlich 
auch vor einer ganz wichtigen 
Phase, die auch viele Verände-
rungen mit sich bringen könn-
te und auch die Wertigkeit der 
iG SingenSüd nochmals ver-
stärkt, wie im Gespräch zum 
Thema „Zukunft“ überdeutlich 
wird. 

Kulturelle Vielfalt 
fördern

Dass im Workshop mehr ge-
sammelt wurde, als Stich-
worte, und dass es nun auch 
um Kümmern geht, was wie 
schnell umgesetzt werden 
könnte und für was auch erst-
mal die Erklärung des Fern-
ziels nötig ist, um einen Weg 
dorthin zu bauen, wird im Ge-
spräch schnell deutlich.

Nachhaltige Entwicklung ist 
ein Standpunkt, der hier im 
Singener Süden die Stadt zum 
Vorbild machen könnte, er-
klärt Dirk Oehle. Das bedeu-
tet erneurbare Energien, den 
Ausbau von Grünflächen und 
Parks und auch eine deutliche 
Verstärkung des ÖPNV im Sin-

gener Süden mit Verbindung 
zur Stadt und in die Region. 
Auch das Thema kulturelle 
Vielfalt hat sich die iG Singen-
Süd in ihren Zukunftsplänen 
auf die Fahnen geschrieben. 
Sie sieht den großen Stadtteil 
als mögliches eigenständiges 
kulturelles Zentrum, so wie 

auch die anderen Ortsteile 
der Stadt ihre lokale Kultur mit 
vielfältigen Anlässen pflegen, 
was ein wichtiger Schritt in 
eine gepflegte eigene Identität 
sein könnte.  

Und die Vision geht in Sachen 
einer sozialen Integration 

noch weiter, denn die Bewoh-
ner des Südens sollten nach 
Meinung des Vorstands alle 
die gleichen Chancen erhal-
ten, weshalb hier soziale Pro-
jekte unbedingt gefördert wer-
den müssten, um damit auch 
zu einer Stärkung des Gemein-
schaftsgefühls beizutragen. 

Mit weiteren Initiativen für die 
digitale Transformation, bei 
der der Singener Süden nach 
Meinung der iG SingenSüd 
auch eine Vorreiterrolle über-
nehmen konnte, wurden Lö-
sungen in alle Bereiche des Le-
bens integriert. Über vernetzte 
Infrastrukturen sollen letzt-
lich auch die wirtschaftlichen 
Entwicklungen des Singener 
Südens beflügelt werden kön-
nen, in dem auch Start-Ups 
ein gutes Umfeld zu ihrer Ent-
wicklung bekommen und so 
für weitere Innovative Schritte 
sorgen können. 

Letztlich geht es am Ende 
aber weiter um „Leistung“, 
was ja schon bei der letzten 
Leistungsschau der iG Sin-
genSüd umgesetzt wurde, bei 
der die Unternehmen einem 
interessierten Publikum vor-
stellen, was sie eigentlich 
alles an Leistungen anbieten 
und auch umsetzen können. 
So gesehen, hat der Weg in 
die Zukunft der iG SingenSüd 
und damit des Singener Sü-
dens längst schon begonnen. 
Wenn man genau hinschaut, 
wurde der erste Schritt be-
reits mit der Gründung vor 
30 Jahren vollzogen.

Oliver Fiedler

Noch lebendiger und vielfältiger
Über das Zukunftsprogramm der iG SingenSüd

Bei einem ersten großen Workshop im April 2024 haben die Mitglieder bereits erste Wegweiser in 
Richtung der weiteren Entwicklung des Singener Südens zu mehr Identität aufgestellt. 
 Foto: Anatol Hennig

1Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig,  
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Vertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten, Zulassungskosten werden separat berechnet. 
Optional kann das Fahrzeug am Ende der Laufzeit zu einer Schlussrate von 14.799,83 € übernommen werden.  
Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Bei vorheriger Erreichung der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig been-
det werden. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. *Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen 
bei Spannbreite in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. Änderungen vorbehalten. 
Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.

Polo R-Line 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 
5-Gang 
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,2 l/100 km  |   
CO₂-Emission kombiniert: 119 g/km | CO₂-Klasse: D*
 
Ausstattung: Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abge-
dunkelt, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Digital Cockpit Pro 
mehrfarbig, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, Vordersitze beheizbar, 
Einparkhilfe, Dynamischer Fernlichtassistent „Dynamic Light 
Assist“, IQ.LIGHT - LED-Matrix-Scheinwerfer mit LED-Tagfahr-
licht, Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht, Telefonschnittstel-
le, R-Line, Sport-Komfortsitze vorn, Digitaler Radioempfang 
DAB+, 4 Leichtmetallräder „Valencia“ 6,5 J x 16 in Galvanograu 
u. v. m.
 
Fahrzeugpreis: 28.724,99 €
Anzahlung: 1.990,00 €
Nettodarlehensbetrag: 22.855,84 €
Laufzeit: 48 Monate
effektiver Jahreszins: 1,99%
 
48 mtl. Raten à  199,00 €1

Sofort verfügbar

Herzlichen Glückwunsch

Jubiläumsangebot
Polo R-Line monatl. Rate 199,001 €

grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17, 78224 Singen
Tel. 07731/8301-0 

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122, 78467 Konstanz
Tel. 07531/5816-0,   07531/5816-0
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Der 30. Geburtstag der iG 
SingenSüd konnte am letz-
ten Mittwoch, 18. Septem-
ber im ganz besonderen 
Rahmen gefeiert werden, 
weil die iG SingenSüd eben 
einfach auch eine beson-
dere Gemeinschaft ist. Das 
Familienunternehmen Elma 
Schmidbauer, das inzwi-
schen auf sechs Standorte 
in Singen und Mühlhausen-
Ehingen angewachsen ist, 
lieferte mit seiner impo-
santen Kantine ganz oben 
im Büroturm und den erst-
klassigen Produkten aus der 
eigenen Küche den räumli-
chen Rahmen nach Führun-
gen durch die Produktion 
und Entwicklung eines wirk-
lichen „Hidden Champions“ 
in Sachen High-Tech-Reini-
gungstechnik.

Für den besonderen Rah-
men sorgten dann aber auch 
der aktuelle Vorsitzende der 
iG SingenSüd, Dirk Oehle, 
und der Vorstandsvorsit-
zende des Singener Stand-
ortmarketings „singen ak-
tiv“, Wilfried Trah, mit ihren 
Reden über die Wirkung für 
die Hohentwielstadt, die 
auch durch den Einsatz der 
iG Singen als gesamtes viel 
profitiert hat. Denn als poli-
tische und wirtschaftliche 
Lobby wurde viel umgesetzt, 
damit hier im Süden besser 
„gschafft“ werden kann, wie 
das auf Hegau-Alemannisch 
heißt.

Festakt zu 30 Jahren iG SingenSüd
Ein Rückblick in Bildern

ALLES RUND UMS BAUEN

IHR PARTNER IN DER REGION FÜR  BAUSTOFFEFLIESENSANITÄRHEIZUNG

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

zu            Jahre iG Süd!zu            Jahre iG Süd!zu            Jahre iG Süd!

Jetzt in Singen

TÜV NORD Prüfstelle Singen 
Georg-Fischer-Straße 17 
78224 Singen

Partner 
Fronius 

T 07731 9226234

TÜV®

Hauptuntersuchung täglich  
ohne Terminvereinbarung

Thüga Energie GmbH
Industriestraße 9
78224 Singen

service@thuega-energie.de
Telefon: 07731 5900-0

30 Jahre gemeinsam stark 
für die RegionWir

gratulieren

iG Singen Süd

zum Jubiläum

Wir schaffen Raum für Genuss
für drinnen und draußen

PLANA Singen
Georg-Fischer-Str. 32 a | 78224 Singen
07731 909 830 | plana.de/singen

30 
JAHRE
IG Singen Süd

Herzlichen
Glückwunsch!

Entdecken Sie PLANA neu!

Dirk Oehle und Steffen Wagenblast über-

reichten den Gastgeberinnen Cornelia und

Mirja Schmidbauer eine Steinplatte als Zei-

chen der Verbundenheit mit der iG Singen-

Süd.

Wilfried Trah, erster Vorsitzender von Sin-gen aktiv, spricht vor dem Festpublikum. Die iG SingenSüd und Singen aktiv arbeiten eng zusammen. 

War Teil der Grundsteinlegung für die iG Singen-
Süd: Friedhelm Möhrle, Oberbürgermeister der
Stadt vor Andreas Renner, im Gespräch mit Corne-
lia Schmidbauer (Geschäftsführung Elma).

Steffen Wagenblast (2. Vorsitzender, rechts), Dirk 
Oehle (1. Vorsitzender, mitte) und Ali Satici (Schrift-
führer, links) „Wir sind das Trio des Abends!“

Mirja Schmidbauer (Elma) begrüßte ge-

meinsam mit Fabian Merk ihre Gäste.

Sonja Muriset (Wochenblatt) zeigt Clemens und

Bianca Fleischmann (Randegger Ottilienquelle)

Fotos, bevor sie sie an die Zeitungsproduktion im

oberen Stock schickt.

Dirk Oehle steckt Dr. Gerd Springe dasNamensschild für die Veranstaltung an.Springe, viele Jahre Vorsitzender von Sin-gen aktiv, hat die iG SingenSüd mit vielenIdeen und seinem strategischen Geschickunterstützt.
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• Neu-, Dienst- und Jahreswagen

• Über 600 Gebrauchte aller Marken

• Service von A-Z
• Finanzieren und Versichern

• Teile und Zubehör

• Freiburg-Nord      • Lörrach          • Singen         
• Freiburg-Haid   • Waldshut-Tiengen     • Konstanz    
• Weil am Rhein   • Teningen-Köndringen    • Offenburg     
• Herbolzheim    • Bahlingen         • Schopfheim

Der neue vollelektrische
Ford Capri *

*Energieverbrauch (kombiniert): 16,5-13,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A; 
Elektrische Reichweite: 534-627 km

Gemeinsam mit Wilfried Trah überreichte Claudia-
Kessler Franzen den beiden Vorständen Dirk Oehle
und Steffen Wagenblast eine Wunderkerzen-Torte
als Zeichen eines Feuerwerks in Richtung Zukunft 
der iG SingenSüd.

Gegen 18.30 Uhr war kaum mehr ein Durchkommen 

zwischen den Tischen möglich. 

Noch beim Festessen konnte der Vorsitzender der

iG SingenSüd, Dirk Oehle, eine Live-Zeitung be-

staunen, die das Team des Singener WOCHENBLATT 

in Zusammenarbeit mit der Druckerei Berchtold

über diesen Abend produziert hatte.

Für einen speziellen Rah-
men sorgte an diesem 
Abend auch ein Team des 
WOCHENBLATT‘s, das vom 
Festabend und Jubiläum in 
Zusammenarbeit mit der 
Druckerei Berchtold eine 
„Live Zeitung“ von diesem 
Abend mit allen wichtigen 
Punkten, den Eckpunkten 
der Geschichte der iG Sin-
genSüd und dem Blick in die 
Zukunft, vom Empfang über 
die Übergabe der Jubilä-
umsgeschenke bis hin zum 
Gala-Dinner oben im Elma 
Betriebsrestaurant produ-
zierte, und noch während 
des Essens für die rund 100 
Gäste zum Mitnehmen und 
zur Erinnerung an diesen 
besonderen Abend überrei-
chen konnte, was mit viel 
Applaus honoriert wurde 
und doch für eine wirkliche 
Überraschung sorgte.

Denn Schnelligkeit hat seit 
je her das WOCHENBLATT 
ausgezeichnet - und greif-
bares Papier hat einfach im-
mer noch eine andere Quali-
tät als ein flottes „Posting“. 
Klar ist: Die iG SingenSüd 
hat auch mit ihrem Jubilä-
umsfest ein klares Zeichen 
für den Standort Singen set-
zen können.

Auf diesen Seiten finden Sie 
nun die schönsten Impres-
sionen dieses ehrwürdigen 
Abends.

Oliver Fiedler

Weitere Impressionen zu 
30 Jahren iG SingenSüd 
finden Sie auf 
wochenblatt.link/igsued 
oder über den QR-Code:

Bildquellen: 
Sonja Muriset, 
Rosella Celano, 
Philipp Findling, 
Oliver Fiedler, 
Patrik Silberling,
Anatol Hennig

Es ist geschafft: WOCHENBLATT-Mediabera-terin Rosella Celano nimmt die Livezeitungzu 30 Jahren iG SingenSüd in Empfang.

Daniel Hirt, Vorstand bei der Gestalterbank,

im Gespräch mit  Bianca Fleischmann.

Joachim und Werner Berchtold, lange Jahrehaben sie die Druckerei Berchtold zusammengeführt.

Dirk Oehle bei seiner Ansprache an die Fest-

gäste.

Zauberer Alex sorgte im Foyer für über-

raschende Momente. Mirja Schmidbauer

(Geschäftsführung Elma) und Fabian Merk

(kaufmännische Leitung Elma) sind ge-

spannt.

Die beiden Grillmeister Michael Hil undKarsten van Erckelens boten beim Gala-Din-ner unter anderem auch köstlichen Lachsvon der Planke. 

Die Wagenblasts sagen: „kein Bild ohne Jo Hafner“.



ANZEIGEN
www.wochenblatt.net

B A L I N G E N – R E U T L I N G E N

* Mehr Informationen unter https://moebel-rogg.de/aktionen/ moebel-rogg.de

 auf alles, worauf man 
sitzen kann. *

Bis zu

2024 €
Rabatt 

Nur bis 
07.10.24

Mach Platz 
für Neues!

ab 14.999 € = 2.024 €
ab 9.999 € = 1.100 €
ab 5.999 € = 650 €
ab 3.490 € = 350 €

ab 1.999 € = 200 €
ab 999 € = 100 €
ab 249 € = 25 €
ab 149 € = 15 €

Not just anybody –

Help! We need 
somebody.

sondern dich! 



Bewirb dich jetzt und werde Teil des Teams!

www.optima.jobs/help-us

OPTIMA pharma containment GmbH | Bodmaner Straße 2 | 78315 Radolfzell-Stahringen

Unsere offenen Stellen
 ⚪   Monteur Montage Maschinenbau (m/w/d)
 ⚪   Elektroniker Betriebstechnik Maschinenbau (m/w/d)
 ⚪   Servicetechniker im Außendienst Pharma (m/w/d)
 ⚪   SPS-Programmierer (m/w/d)
 ⚪   Prozessingenieur Inbetriebnahme (m/w/d) 

Unsere Ausbildungsstellen
⚪ Industriemechaniker (m/w/d)
⚪ Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
⚪ Mechatroniker (m/w/d) 
⚪ Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
⚪ Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Wer uns jetzt noch fehlt? Du! 
Egal ob Auszubildender, Berufseinsteigerin oder Berufserfahrener – in unserem  
Geschäftsbereich Pharma hast du die Wahl, den passenden Job für dich zu finden. 
In den Montage-, Engineering- und Servicebereichen erwarten dich spannende  
Perspektiven und ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag.

Mi., 25. September 2024    
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